Blatt 1

„Zeichen der Zeit“ und ihre

Herausforderungen für die Pastoral

„Freude und Hoffnung, Trauer und Angst der Menschen von heute, besonders der Armen und Bedrängten aller Art, sind auch Freude und Hoffnung, Trauer und Angst der Jünger Christi. Und es gibt nichts wahrhaft Menschliches, das nicht in ihren Herzen seinen Widerhall fände.“ Gaudium et spes 1
„Zur Erfüllung dieses ihres Auftrags obliegt der Kirche allezeit die Pflicht, nach den Zeichen der Zeit zu forschen und sie im Licht des Evangeliums zu deuten.“ Gaudium et spes 4

II. Vatikanisches Konzil, Pastoralkonstitution „Gaudium et spes“

1. Welches „Zeichen der Zeit“ sehen Sie?

· Freizeitgesellschaft mit geänderten Ansprüchen / Erwartungen an die Kirche – Kirche als Dienstleistungsbetrieb / Feiertage als Anker für Konsum und Tourismus

2. Welche Herausforderungen für die Pastoral ergeben sich daraus? 
(Bitte Stichworte formulieren!)
a) Überprüfung der Gottesdienstzeiten

b) Diversifizierung gottesdienstlicher Angebote

c) Zwiespalt zwischen Bemühungen, Gottesdienste „attraktiver“ zu gestalten und der Vermittlung der Schönheit und Ruhe klassischer Gottesdienstformen

d) Verdeutlichung, dass die Kirche nicht nur als reine Kulisse für Familienfeste zur Verfügung stehen kann

e) Auch mal „Nein“ sagen
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!  KOPIERVORLAGE  !


Bitte je „Zeichen der Zeit“


ein eigenes Blatt verwenden!




















